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Caterina Maria di Tindari besuchte, nach Abschluss des klassischen Abiturs und einer entsprechenden musikalischen Ausbildung, die Universität in Florenz, wo sie mit höchster Bewertung Summa cum Laude das Studium der Philologie und Philosophie beendete. Ihre historisch-musikalische Diplomarbeit schrieb sie zu G.B. Pergolesis erstem Oratorium „La Morte di San Giuseppe ovvero la Fenice sul Rogo.”

Sie schloss die musikalische Ausbildung zum Gesang an der Musikhochschule “Corelli” in Messina und zur Kammer-Vokalmusik an der Musikhochschule „Cherubini“ in Florenz ab.

Sie tritt heute als Solosopranistin in Italien und im Ausland auf.

Sie gab ihr Debüt in B. Brittens The Turn of the screw am Teatro Metastasio in Prato und war Hauptdarstellerin in Donizettis Don Pasquale in zwei verschiedenen Produktionen, in Italien und in Zentralamerika; sie spielte die Serpina in Pergolesis La Serva padrona an der Oper Prag, eine Dame in Verdis Macbeth und Gräfin Coigny in Giordanos Andrea Chènier am Opernhaus in Rom.

Sie war Hauptdarstellerin in Humperdincks Hänsel und Gretel mit dem Orchester Sinfonica Siciliana; und verkörperte Anna in Verdis Nabucco am Theater in Ravenna, Lucca und Livorno; die Mimì in G. Puccinis Bohème spielte sie an der Oper in Aachen, wo sie mehrmals als Solosopranistin für Cheribinis Missa Solemnis, für Schuberts Missa Solemnis, für Bruckners Te Deum, für Mozarts Requiem und für Vivaldis Gloria mit dem Orchestra da Camera Fiorentina engagiert wurde.

Beim Musikfest 2003 in Lucca hat sie als Solosopranistin bei der Welturaufführung des gerade erst entdeckten, bisher unveröffentlichten Werkes von Puccini mitgewirkt, das für das Klassiklabel Bongiovanni live mitgeschnitten wurde.

Ihr letztes Engagement führte sie als Solistin in einer Konzertreihe anlässlich der Weltwoche der italienischen Sprache nach Kanada, wo sie bei Publikum und Kritikern großen Erfolg hatte.

REPERTOIRE

Hauptrollen





geistliches Repertoire

 Contessa (Le Nozze di Figaro)

Missa Solemnis von F. Schubert**     

Fiordiligi (Così fan tutte) 


Missa Solemnis von L. Cherubini**   

Rosmene (Imeneo)**



Te Deum von A. Bruckner **

Donna Elvira (Don Giovanni)

Gloria von F. Poulenc**

Leonora (Il Trovatore)



Gloria von A. Vivaldi**

Leonore (La Forza del destino)

Requiem von W.A. Mozart**

Elisabetta (Don Carlos)


Stabat Mater vonG.B. Pergolesi**

Norma (Norma) 

Floria Tosca (Tosca) 

Amelia (Ein Maskenball)

Manon (Manon Lescaut)

Giorgetta (Il tabarro)

Mimi (La Bohème)**

Adriana (Adriana Lecouvreur)

Margherita (Mefistofele)

Miss Jessel (The turn of the screw)** 

Norina (Don Pasquale)**

Serpina (La Serva Padrona)**

Gretel (Hänsel und Gretel)**

Nebenrollen

Contessa di Coigny (Andrea Chènier)**

Anna (Nabucco) Nabucco**

Dame (Macbeth)**

Marcellina (Le Nozze di Figaro)

Berta (Il Barbiere di Siviglia)  

Flora (La Traviata)

Sacerdotessa (Aida)








Contessa di Ceprano (Rigoletto)




**gespielte Rollen

